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Nro . 21. Samstag >6- Marz 1650 .

Amtliche Vero vnun en und
Bekanntmachungen.

Obcramtsgcricht Ealw.
(Gläubigerausruf ).

' I » der Gantsache des Georg Fried.
Haug , Schreiners in Altburg und s i-
ncr Ehefrau Barbara , ge b. Weit,
wird dir LiquidationsVerhandlung am

Donnerstag den l8 . April
Morgens 8 Uhr

vorgcnonrmen ; es werden daher dir
Gläubiger derselb,n , unlrr Verweisung
auf die im schwäbischen Meiknr er¬
scheinende weitere Bekanntmachung hie-'
mit anfgeforderk , ihre Anspluche gehö¬
rig anzumeldur.

Den 13 . März 1850.
K . Oberamlsgerichk.

AttV Hon old.

Nachstehender Regien,ngErlasi wird
zur Kenntniß der Gemeindebehörden zur
Nachaebtulig gebracht

Ten 13 . März 1850.
K ' Obetamt.

Gmelin.
Das K . Kricgsministerium hat mit¬

telst Note vom 28 . v .— L. d. Monats
in Folge deS Gesczes vom 17 . Aug.
v . I . die Aufhebuiig der befreiten Ge¬
richts irnde betreffend , an daS K . Mi¬
nisterium deS Innern den Antrag ge¬
stellt , die bürgerlichen Behörden , anzu¬
weisen , die Vorladungen an Militär-
Pcrsoiien, . »velche zum Dienststande ge¬
hören , ivemr nicht besonders dringende
Gründe zu einer unmittelbaren Vorla¬
dung vorliegen , mittelbar durch Re¬
quisition der vorgcsezten Kornmairdo-
dehörde zu bewerkstelligen , indem un¬
mittelbare Ladungen . wie cS schon ei¬
nigemal geschehen , mit : de» milMft

scheu Einrichtungen nicht vereinbar seien,
vielmehr görend in den gewöhnlichen
Dienst eingreisen und die militäiischen
VorgesejUli ohnedieß ein Jrrteresie da.
bei haben , von allen Veihandlungen
der Zivrlbehöiden , wo . ei ihre Unter¬
gebenen als Belbeiligte zu erscheinen
haben , K . niitniß zu erhalten

Da das st . Ministen » »! deS Jn-
nein mit diesem Antrag , welacr in
den Vele ältnissen der zum Dicnstsiandc
gehörigen Milltoipeisonen vollkommen
geglimdet eischeiiet , einvernanden ist;
so wnd das Oberarm hievon zu»Nach-
achlung in Kenutniß gesezt , und aid-
gewiesen , die Orisbehöiden hienach zu,
bescheiden.

Reutlingen , 11 . März 1850,
Aulenrieth.

Calw.
(Gläubigcrausruf ) .

In nachgenannter Gantsache wird
die Schuldenliquidation zu der bezeich-
ireten Zeit vorgeiiommen werden.

Be an fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im schwäbischen
Merkur erscheinende weitere Bekannt¬
machung hicmit auf , ihre Ansprüche
gehörig anzumeldcn.
Jakob Ditlus , Ziminermarrn in Sim-

mozbeiiü
Montag den 8 . April

Vormittags 8 Uhr
zu Simrrwzheim.

Den 6/9.  März 1850.
^ K . Oberamlsgericht.

Akt .V . Han old,

Cal » .
(HauSvcrkaus ) .

Art dem Gebäude Nro -. LL am
Marktpläz md Biergäßle besizt ' die
Gemeinde KrM, Stallung, mehlen

Wohngelasse , den zweiten Stock mit
'Ausnahme zweier Kammern ganz,
die Tachstücke tbenfalls ganz . Dieser
Hausrhcil , welchen Liebhaber täglich
beaugenscheinigen können und sich dieß-
salls an das Stadtsäuldheißenamk
wenden wollen , ist angekauf für 1800 fl.

Wiederholte öffentliche Aufstreichtz-
verhandlung am

Dienstag den 2 . April d . I.
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Ratbhaus . Die Zah¬
lungsbedingungen sind billig gestellt

Gemeindcrath.
A l t b u r g.

(Langholz -Verkauf ) .
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Dienstag den 19 . März d . Je
im Geineiirdewald

150 Stück Langholz vom 50r ab¬
wärts , worunter die Hälfte Tatst
nenhvlz ist.

Die Verkaufsverhandlung findet ' ach
dem hiesige » Rathhaus '

Mittags 1 Uhr
statt.

Den 12 . März 1850.
Schuldheiß ErharM

S i m m ^ z h e i m.
Am

»2 . März
werden >'..r ĥ cstgerr Gemeindewäld ' .

9 ) Stück taanene und forchene SLL
klöre,

36 Alf . tannen Scheiterholz,,
gegen baare Bezahlung i» AuftlreW'
vorkauft.

Dis Zusammenkunft ist
Morgens 9 Uhr

im Orte,
Den IS . März 1850,

Gemeiuderath.
AuS Auftragr

l Schuldheiß Schultz/



C a l .w.
(Bierbrauerei - und Wirth

schafts - Ve >kä u s).
Aus der Gautmasse des wci and

Jost Brstecher , Bi -ibiaucrs und
Schwanenwirths hur , kommt am

Montag den 15 . Äpul v. I.
VachmittagS - l Uhr

auf hiesigem Nathbaus wiederhblt in
öffentli en Aufstreich:

Die Hälfte an einer zweistockigtcn- Behausung mit Scheurentenm
und Keile unter cnum Dach,
die Wuthsaau zur Schwane , an

' der Altburgerstraße;
. Eine ;wei>lockigIcB. !)ausung (Werk¬

stätte) beim Hauo ic.
Ei » zweistockigles neueibanteö Bier¬brauerei-Gebäude mit steinernem

Stock und gewölbtem Keller, ne¬
ben rem Hauoic . und

1 Vrtl . 1 '>Rth . Baum - und Giao-
gartcn nächst dem Hans , theil-
weise überbaut . Gesammt -An-
schlaq 4690 fl. Allgekauft sizi
2650 fl.

Den 9. März 1350.
Gcmeindcralh.

W i l d b a d.
(Licgensckaftsverkauf).

Taö Hosgut der Bernhard Hork-
heimcrs Wittwe — sogenannter Kiein-
«rzhof, 1 Stunde von hier und Calm¬
bach entfernt — bestehenden:

1 einstockigtenWohnhaus « mit ge¬
wölbtem Keller;

1 neben diesem Hause stehenden
Sckeuer mit Stallungen;
Mrg . Aker '

und '
12 Mrg . Wiesen bei dem HaüS;wird am .

Samstag den 23 . März d. I.
Bormittags 11 Uhr

im öffentlichen Aufstreich verkauft wer¬den.
Äir dem Wohnhause führt die Klein

enzthalstraße vorbei und in der Nähe
davon bietet die kleine Enz Gelegen¬
heit zu dem Betriebe eines - Ge¬
werbes mit guter Wasserkraft.

Wenn sich. zum - ganzen Hof kein
Kanssliebhaber findet, so wird derselbe
in zwei Thcilcu zum Verkauf gebrachtwerden.

Dieß wird mit dem Aussigen be-

,kannt gemacht, daß Sattlermeistcr
Evetle hnr noch vor dem L . ikaufsta-
ge »ber die KaufotnDingungen Aus
tuiifl eltheile» und die Mrtaufshand-
lu.ig aus d. m Klem n Hof fratlflnd. nW» d.

Den 8 . März 1850.
.. Gemcinde-ralh.

Vo >stand:
Minie r.

Aickelberg.
Am gestrigen Tage wurde auf der

panbffiaß .. zwischen Hefelbionn und
Glmannsweiier von einem lüejigenBur
get eine Taschenuhr gesunden und dem
Uareizeiaiielul übergeben,

chen 7. Marz 1850.
Anwalt Wurster.

S o m m c n h a r d t.
(LiegenschaflöB îkauf)

Da der zweite Ln . enschaftöveikauf
in der Gautsacke deo Johann Jakob
Scknvth , Bauern in Luzenhaedt, un-
l. rm 1e>. d. M . von den Gläubigern
seine Genehmigung nicht erhalten hat,
sef wild dieselbe, welere in , cn Blät¬
tern Rro . 99 und 101 vom vorigenund Nro . 1 von diesem Jahre , näher
beschriebene Liegenschaft am

Mittwoch , den 20 . März d . I.
Vormittags 8 Uhr

mm dritten und leztcnmai ini öffent¬
lichen Aufstreich verkauft , wozu, Aus¬
wärtige mit Prädikats - und Vcrmö
genö-Jeuguiss n versehen, cingelabenweide ll.

Den 18. Fcb. 1850
Schuldhcißenamt.

D i r t u s.
^ . l .u-

Ostelsheim.
(Fahrnlß -Verkaus) .

AuS der Gautmasse des Jakob
Schmied , Bauern hier , wird am

Dienstag den 19 . d. M.
von Morgens 9 Uhr an

nachstehende Gegenstände zum Verkaufgebracht werden.
etwas Bett und Leinwand, all¬
gemeiner Hausrath , 1 20Jm>
Faß , 2 Wagenpferde , 1 Kuh,
2 Pferdsgeschirre, 1 zwcispänni-
gcr Wagen mit eisernen Ach.
scn sammt zugehöriger Kette f„j

gutem Zustand , 1 neuer Supe
pinger Pflug sammt Egge , 1
Holzschlitten, etwa 20 Zentner
Futter und etwas Stroh;

wozu Lnbhabcr Ungeladen werde».
Den 7. März 1850.

Sck'uldheißenamt.

N e u b ii l a ck.
(Hopfenstangen -Vcrkauf) .

Es werden ungefähr
üOO er tuck Hopfenstangen von 20

bis 35 " lang und
200 Gerilststangen und
500 Kloßwied

im Gemeindewald Mädich
Mittwoch den 20 . d. M.

Mittags 1 Uhr
gegen baare Bezahlung verkauft. Die
Zusammenkunft ist Mittags 12 Uhr
auf dem Ratvhaus dahier . Liebhaber
werden hiezu eingeladen.

Den 9 . Mars 1850.
Stadtschuldhcißcnamt.

Am

H o f st e t t.
(Holzvcrkauf) .

Donnerstag den 21 . März d. I.
Vormittags 10 Uhr

verkauft die Gemeinde
ca. 300 Stämme Tannen und For¬

chen, noch stehendes Kleßholz
vom 70r abwärts schöner Qua¬
lität,

dasselbe kann jeden Tag eingefelsciiwerden.
Die Verkaufsverhandlung aber fin¬

ket aus dem Rathszimmer iir Neiiwei-
ler statt , wozu Liebhaber eilige ladenwerden.

Den 11. März 1850
Anwalt Bayer.

Am

N e u w e i l c r.
(Licgcnschastsverkauf) . >

Donnerstag den 21 . Marz d. I.
Vormittags 10 Uhr

wird von der Verlassenschast des weil.
Michael Friedrich Mast dahier, folgen¬
de Liegenschaft auf dem hiesigen Raths-
zimmcr im öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft ; dieselbe besteht in:

Einer zwcistockigten Behausung,
" ' Scheuer , Holz- und Wagenschopf)
ungefähr 46 Mrg . Aker;



ungefähr 1 Mrg . 1 Vril . Galten:
ungefähr 10 Mrg . Wns .n und '
ungefähr 38 Mrg Wa :v;

»vom Liebhaber ein -staden werden.
Den 4. März 1850.

And Auftrag:
Sci ' ilidheih Seegcr.

Außeramtliche Gegenstände
C a l w.

Dlaubcnrer Wlciche.
Ich besorge auch Heuer wieder Tii

cher und Gespiuustc dahin , und em
pfeble mich zu geneigtem Zuspruch aufs
höflichste.

Kaufmann Reu sch er.

C a l w.
(Hausverkauf ) .

Ein HauS und Scheuer und 2 Vrtl.
Garten mit Bäumen beim HauS , ist
auö freier Hand zu verkaufen ; wo?
sagt Ausgeber dicß.

W i l d b a d.
Ausverkauf meines Kolonial,
Eisen , Färb L5 Manufaktur

Waaren -Lagers.
Meine GeschäflSLokale nebst Uteufl

lieu beabflchtige auf eine Anzahl von
Jahr «« , unter billigen Bedingungen zu
verpachten und. worden dcßhalb meine
Waarerworräthe zu hcrabgcsezten Prei¬
sen abgegeben. Gefällige Aufträge,
welche bestens auSzufhhrcn.mich bemü¬
hen werde , sowie, zahlrcicheu Besuchen
sehe entgegen.

Philipp Keppler.

E a l w
Allen unfern ' guten Frenuden

Bekannten , welche unsre liebe Gattin
und Mutt r zu r' rabe begleitet haben,
sage» wir unfern herzlichen Dank ; ins-
besondere wünschen wir den edlen Men-
fchenfi unden , welche sie während ih¬
rem langwierigen Heiden mit Besuch

s3 fl. , Seidc -Sammt -Westen » 3 fl. »
und und halbwollene Hosenzengo n 24. kr.

C. Weis mann.

Stuttgart.
(Wein feil) .

Ich habe nob starken Vorrath von
vorzüglichen weißen und rothen !8 'Gl¬

aub Woblthateu erfreut und unkerstuzl Üfreinen, den iw zu verminder festen
haben Gottes reiche Vergeltung Um Will uS in , daher ich Liebha r ein-
sern reö güllges Angedenken bitten die lade, solche bei mir vor dem ftft zu

Dachtel.
Im Pfarrhause sind ungefähr 36

Zentner Heu und 30 Zentner Stroh
seil.

S t a m m h e i m,
In der unter» Oelmühle ist fortwäh¬

rend Gipö zu haben , das Simri zu6 kr.
Ealw . Nächsten Sonntag ' sowie

die ganze Woche über sind frische Lau-
genbrczeln zu habmbei -

-Nothaker.
Friedrich P fromm er',

im Biergästle . -

vermchen.
gestellt.

Die Preise werden billig

A. Kober

Hiiilerlili. lchn.-n.
Ehrist Mein minger,

Z .na macher,
Ehrisi . V( emminger,

Tuchmacher.

E a > rv
Ich habe ans Auftiag einen Glas

kästen zur Ausstellung von Waaren zu
onkaufen , deiselbe ist noch beinahe
ganz neu , auf der vordem , hintern
und- Ncbens.ite mit Fenstern perfthen,'
hat (inen soliden Verschluß, ist mit „mzntanseben gesucht, einer n 150 fl.,
Häven vcisehen, ferner folgende Aus - 11', fl. , 60 fl. , 50 fl. , 100 fl bei
maaße : Höhe 4' 6" 8" ' , Breite 3'

6 '" , Tiefe 1' 4" 5" ' . Bemerkt
wild , daß der Kasten um die Hälfte

C a l w c rh o f
Drei gute Sorten Erdbirnen ver¬

kauft per Simri um 20 kr.
Sailer Köhler.

Calw
Es werden einige gerichtliche zwei-,

fache Pfandscheine gegen baar Geld

Herrmann,  Bierwirth.
E a l w.

Heute Abend schenke ick vorzügliches
seines wiiklichenWerthes verkauft wild . Faßbier aus den Schoppen . zu 2 kr.

Georg Gaißer,  Glaser.

Röthenbach.
Da bei dem Liegenschafts.Verkauf

des Matthäus Pfrommer kein günsti¬
ges Resultat erzielt wurde , so wird
solcher am

Freitag den 22 . März
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rarhhaus nochmals vor-
genommen.

Aus Auftrag:
Schuldheiß Fenchel.

Calw.
Zum Ausverkauf empfehle ich schwar¬

ze und gefärbte baumwollene Hand¬
schuhe u 6 kr., leinene und halbseidene
n 18 kr, Gla e und andeie Lederhand¬
schuhe mit Flecken u .18 und 24 kr. ,
ferner st , breite Zize , als gelb » 5
und 6 kr. , schwarz » 11 und IS kr. ,
rosa -t 17 und 18 kr. per Elle , Dzuck-
kattun 5/i breit » 12 kr. , schwarzen
Manchester 5/g breit a 18 kr., farbige
Koitings Vi- zu 40 kr. , Pique -Westen
von 24 kr. bis 1 fl. , schwarze und
gefärbte seidene Westen von 2 fl. bis

Hammer,  bei der Post,
B r e i. t c.jN, b e g . , ,

Oberamts Calw , .
Die Gemeinde .verkauft m dem Ge-

mcindewaid .Distrikt Kalwerthvl am
- . Mittwoch den 20 . Marz

Vormittags 10 Uhr . .
auf dem 'RathhauS

150 Forchen , die zu Foßholz oder
Klözcn geeignet sind ; Qualität
60r und 50r abwärts.

Die Bedingungen werden beim Ver¬
kauf bekannt gemacht werden ; wozu
Liebhaber hiemit cingeladen werden.

Den 14. März 1850.
Schuldheiß Kübler.

C a l w.
Es hat 2 blaue Tuchröcke für Kon¬

firmanden zu 'verkaufen
Christian Ga .kcnheimer.

Calw.
Volks -Verein.

Montag Abend in der Traube.

Calw .- . M
Predigen wird am Sonntag Judika:

Kübel. . '
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: Allgemeine Chronik.

Hlewyork , 5 . Frb . Man hat
Nsichrichk n aus a ! formen bis zum

ZI . Dez . Eine fürchterliche Feuers-
»bi'unst hat am 24 . Dezember einen

'tzroßerr Tdnl San Francisco 'S , viel¬
leicht die Halste der Stadt , in Asche

gelegt . Man schäzt den Schaden au>
'.1 '' ^ — 2 Mill ^ ollars . Die Kon¬
stitution non Kalifornien ist definitin

mit 12,000 gegen 8000 Stimmen an¬
genommen worden.

Wenn die Mg . Ztg . gut unterrich¬
tet ist, so wird endlich ein allgemeiner

lang gcbegtcr Wunsch in Erfüllung
gehen . Sie schreibt aus München vom
7 . März : Nicht obue Befriedigung
werden Cie vernehmen , daß der Bau

der Eis nbaln non l ier nach Salzburg

und jener non Augsburg  nach Ulm
zuvcrlaßig in diefim Sommer in An¬

griff genommen werden soll.

Der badische Pfarrer Lehlbach,

Nachfolger Hecker ' s als Abg von

Weinhcim , ist vom Kriegsgericht zu
9 Jahren Zuchthaus vcrurtheilt wor¬

den . Er befindet sich iudeß in der,
Nähe New -K)ork's als Pfarrer und

wird schwerlich uulcr solchen Umständen

große Lust nach der Heimath verspü¬
ren.

Landau,  9 . März . Heute in al¬
ler Frühe wurde dahier der königl
bayerische Artillerie -Lieutenant Graf

Fugger,  der sich bei dem pfälzischen

Aufstand betheiligt hatte , nach cinge-

gangener kgl. Bestätigung deSUrtheilS

Negörechtlich erschytzea, j

Berlin , S. März, v Uhr Abends.
General Rauch ist nach Schleswig ge.
ret- h « it htNÄustrage, dk Äi eder-

eröffnung der Feindseligkei¬
ten zu verhindern.  Gerüchte bc-

m eu : falls diese Mission mißlänge
würden die preriiiischcn Truppen
zuruckgezogen.

Paris.  Seit einigen Tagen ist
ein seltsames Gerücht im Umlauf . Die

Besuche , eine Verschmelzung der or-
leauistischeu und legitimisiisaeu Partei

zu staube zu biingen , sollen an d,r
entschüdenen Abneigung Louis Philrpp 'o

gescheitert s. in . Einige EhcfS der or-

leauistischen Partei beabsichtigen nun , wie
es heißt , Urre Peibindung mit den
Bonapartisten ; der Graf  von Paus

solle zum Könige erklärt und Lotus

Napoleon zum Regenten während der

Muroutät des jungen Königs bestellt
werden.

In Pesth ist cs den jüdischen Hand¬
werkern verboten worden , ihr Geschäft
wie die Christen öffentlich , d . h. in of¬
fenen Magazinen zu betreiben.

Bon der polnischen Gränze,

!6. März.  In der leztcn Zeit sind

aus Warschau 48 Will . Gulden polrr
taatsgclder dem russischen StaatS-

^scherz übersandt worden . — ES unter
liegt keinem Zweifel , daß die russische
Armee kriegsgerüstct jeden Augenblick
zum Marsch bereit ist ; wohin ? weiß
Niemand . Alle ältere Generale sind in

Ruhestand vcrsezt oder ins Innere ge-
ge schickt, nur junge Leute sind bei der

Armee , meist von denen , die in der
lezten Zeit : avancirt -sind.

Staaten und England ist von Mr.
Elaytoü amerikanischer und von 'Sir
Henry Bulwer englischer Seitö ent¬

worfen und nach London zur Unter¬
zeichnung gesandt worden ; ebenso wird
s irre Ratifikation von Seiten des Se¬

nats erwartet . Diesem Beitrage zu
Folge wi,d die Nicaragua -Straße und

die umliegenden Seen Jedermann ge¬
gen die gleiche Zollgebühr geöffnet,

und sowohl England als die vereinig¬
ten Staalnr verzichten auf den Bcfij

Ider Tigerinsel und des Mosguito -Kö-

nigrciches . Dieser Vertrag ist für bei¬

de Nationen gleich vorthcilhaft , da

allein unter seinem Scbnze Geld zum
Kanalbau ausgenommen werden kann.

Ans Italien sind 12 große Mar-
morblöcke in Paris angekommen , wel¬

che zu dem großartigen Monument für
den Kaiser Napoleon verwendet wer¬

den solle». Jeder dieser Blöcke wiegt
nicht weniger als 36 bis 40000 Pfund,

Die Blokade gegen die griechischen

^Häfen ist von den Eng ländern aus
u n bcsti m mtc Zeit  aufgehoben , da¬
gegen werden die gekaperten griechische»

chiffe noch als Pfand zürückbehaltcn.

In Rom wurde aus Befehl deSj
französischen Generals ein Maurer,

Lorenz,Cascapera , erschossen , weil ein

StoKegen bei ihm gefunden , wurde,

u DkiBrttfagiwischendpnvckcinigtk^

C a l w.
(Hausancrbieteir>

DaS früher Gehring 'sche HauS in
der Vorstadt neben Seifensieder Bceri
habe ich käuflich übernommen, , dasselbe
in guten baulichen Stand gestellt , und.
biete es min etwaigen Liebhabern un¬
ter billigem Preise und annehmbaren
Zahlungsbedingungen hicmit zum Kau¬
fe an.

Roller,  Schreiner.
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